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BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Notarzt, Rettungsdienst 112
Feuerwehr 112
Polizei 110
DRK (Rettungsleitstelle) 07051 19222
Kreiskrankenhaus Calw 07051 140
Polizeiposten
Bad Liebenzell 07052 1333
oder 07051 161-247

Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Montag bis Donnerstag
für den Bereich Bad Liebenzell und Teilor-
te, erreichbar über die Rufnummer für 
den organisierten Bereitschaftsdienst. 
Anrufe der Patienten werden über die 
Telefonnummer 116117 (wie am Wochen-
ende) zu den jeweiligen Dienstzeiten an 
den diensthabenden Arzt weitergeleitet.
In den sprechstundenfreien Zeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag jeweils 
18:00 bis 08:00 Uhr Folgetag,
Mittwoch ab 13:00 Uhr bis 08:00 Uhr Fol-
getag und
Freitag, 16:00 Uhr und ganzes Wochen-
ende bis Montag, 08:00 Uhr
Feiertage
Vorabend Feiertag, 18:00 Uhr, bis Folge-
tag Feiertag, 08:00 Uhr, für Bad Liebenzell 
und die Stadtteile Beinberg, Maisenbach-
Zainen, Möttlingen, Unterlengenhardt, 
Monakam, Unterhaugstett
Telefonische Anmeldung über einheitli-
ches Call-Center-Telefon-Nr. 116117

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefonnummer 116117
Montag bis Donnerstag
ab jeweils 19 Uhr bis Folgetag 8 Uhr
Freitag ab 19 Uhr bis Montag 8 Uhr
Notfallpraxis für Kinder und Jugend-
liche am Krankenhaus Freudenstadt
Außerhalb der Öffnungszeiten der Arztpra-
xen und am Wochenende und an Feiertagen:
Von 9 - 15 Uhr ohne Voranmeldung
Kinderärztlicher Notdienst Pforzheim, Tel. 
07231 9692969
Öffnungszeiten: Mittwoch 15:00 - 20:00 
Uhr, Freitag 15:00 - 20:00 Uhr, Wochen-
ende und Feiertage 08:00 - 20:00 Uhr, ab 
20:00 Uhr wenden Sie sich bitte an die 
Kinderklinik Pforzheim, Tel. 07231 9690

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
Für Bad Liebenzell mit den Stadtteilen
Telefonische Anmeldung
Tel. 116117

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
24. - 26.10.2020, 08:00 Uhr
Dr. F. Rechtsteiner, Dr. M. Rechtsteiner
Calwer Str. 22
75387 Neubulach
Tel: 07053 9678640

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
24./25.10.2020
Tierarzt Dieter Ertel
Im Steinlaible 5
75385 Bad Teinach-Zavelstein
Tel. 07053 8536

Apotheken-Notdienste
Calw / Bad Liebenzell /
Bad Wildbad
Freitag, 23.10.2020
Waldenser-Apotheke, Althengstett-
Neuhengstett, Schillerstr. 9, Tel. 07051 
30300
Samstag, 24.10.2020
Rosen-Apotheke, Calw-Heumaden, 
Heinz-Schnaufer-Str. 45, Tel. 07051 3323
Sonntag, 25.10.2020
Flösser-Apotheke, Bad Wildbad-Calm-
bach, Wildbader Str. 31, Tel. 07081 5647
Schlehengäu-Apotheke, Gechingen, 
Hauptstr. 17, Tel. 07056 9647770
Montag, 26.10.2020
Burg-Apotheke, Calw-Altburg, 
Schwarzwaldstr. 59, Tel. 07051 51104
Dienstag, 27.10.2020
Alte Apotheke, Calw, Marktstr. 11, 
Tel. 07051 2133
Mittwoch, 28.10.2020
Rathaus-Apotheke, Althengstett, 
Simmozheimer Str. 14, Tel. 07051 30184
Donnerstag, 29.10.2020
Enz-Apotheke, Bad Wildbad-Calmbach, 
Altwiesenstr. 2, Tel. 07081 95310
Oberstadt-Apotheke, Bad Liebenzell, 
Kirchstr. 1, Tel. 07052 930910

Tel: 07052 93536-0   Fax: 07052 93536-29
www.diakoniestation-badliebenzell.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Calw e. V.
Rudolf-Diesel-Straße 15, 75365 Calw
Telefon: 07051 7009-0, Fax: 07051 
7009-999
Mail: info@drk-kv-calw.de, Internet: 
www.drk-kv-calw.de
Notfallrettung/Feuerwehr Telefon: 112
Krankentransport Telefon: 19222
Soziale Dienste
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, 
Fahrdienst, Seniorenreisen, Bewegungs-
programm, Betreuungsdienst
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada
Telefon: 07051 7009-140 (141)
Mail: wiegand@drk-kv-calw.de, vejsa-
da@drk-kv-calw.de
Erste-Hilfe-Kurse
Werner Schlotter
Telefon: 07051 7009-110
Mail: ausbildung@drk-kv-calw.de
Fachdienst Kindertagespfl ege
Ansprechpartnerinnen: Silvia Murphy und 
Martina Haag
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 
07051 160-146, Fax 07051 795-146, E-
Mail: Sivia.Murphy@kreis-calw.de oder 
Martina.Haag@kreis-calw.de

Kinder- und Jugendhospizdienst
der Malteser im Landkreis Calw
Wir begleiten Familien in denen ein Kind 
oder ein Elternteil eine lebensverkürzen-
de Erkrankung hat. Kontakt: Tel. 0170 
5555465
www.malteser-calw.de
OnyX– Beratungsstelle bei sexu-
alisierter Gewalt an Kindern und 
Jugendlichen des Landkreises Calw
Vertrauliche Beratung bei sexualisierter Ge-
walt an Kindern und Jugendlichen für Betrof-
fene, Angehörige und Vertrauenspersonen
Gemeinsame Erarbeitung von Handlungs-
konzepten
Verleih von Präventionskoffern für ver-
schiedene Altersgruppen an Fachkräfte
Kontakt: Tel. 07452 842-580; Mobil: 0170 
4544080; E-Mail: onyx@kreis-calw.de
Ambulanter Hospizdienst
Schömberg - Bad Liebenzell - Unterrei-
chenbach und Teilorte
Leitung: Monika Bregulla, Tel. 0152 
27790079
Betreuungsbehörde
Landratsamt Calw
Aufklärung und Beratung über Vorsorge-
vollmachten und Betreuungsverfügungen
Unterschriftsbeglaubigungen auf Vorsorge-
vollmachten und Betreuungsverfügungen
Informationen zum Betreuungsrecht
Kontakt: 07051 160-217
Frauenhaus
Frauen helfen Frauen e. V.
Tel. 07051 78281
Telefonseelsorge
Tel. 0800 1110111
Gebührenfreie Rufnummer
Taxi
Tel. 07084 9799989 und 0174 5412670
Weis-Schröder, Schömberg
Tel. 07051 2266
Martin Walter, Calw-Heumaden
Tel. 07052 2601 und 2215
Siegfried Klitzke, Bad Liebenzell
Bürger-Rufauto
Tel. 07052 9358640
Mo. - Fr., 10:00 - 12:00 Uhr
Bestattungsordner
Tel. 07052 2238
Herr Sebastian Kopp,
Finkenbergweg 13, Bad Liebenzell
Bereitschaftsdienste
Schwarzwaldwasserversorgung
Die Bereitschaftsdienste erfahren Sie un-
ter den Telefonnummern:
Tel. 07052 1569, Tel. 07081 939611
Klärwerk Bad Liebenzell
Die Bereitschaftsdienste erfahren Sie un-
ter der Sammelnummer:
Tel. 07052 1600
Strom
Störungsstelle, Tel. 0800 3629477
Gas
Betriebsstelle Calw,
Tel. 07051 7903-12
Fundtiere
Tierrettungsstation
Im Eulert 12, 75382 Althengstett-Neu-
hengstett, Tel. 07051 9352108
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Beginn der Winterzeit 
Bitte nicht vergessen: 

Bei Beginn der Winterzeit am Sonntag, 25. Oktober 2020,  
werden die Uhren um eine Stunde zurückgestellt.

Konzert

Lieder- und Klavierabend
Mit Werken von Johann Sebastian Bach,

Franz Schubert, Robert Schumann
und Franz Liszt

Sooyeon Lee | Mezzosopran
Jens Scheuerbrandt | Klavier

Donnerstag | 29. Oktober 2020 | 19:00 Uhr
Bürgerzentrum | Bad Liebenzell

Wintersemester 2020/21

Franz Schubert  Ganymed, D544
(1797 - 1828)  Nacht und Träume, op. 43 No. 2, 

D827
 Marie, D658
Robert Schumann Tragödie, op. 64 Nr. 3b
(1810 - 1856)  Aus den hebräischen Gesängen, 

op. 25 Nr. 15       
 Stille Tränen, op. 35 Nr. 10
Johann Sebastian Bach  aus der Partita Nr. 1 in B-Dur, BWV
(1685 - 1750)  825
 VII. Gique
  aus dem Konzert d-Moll nach  

Vivaldi, BWV 596
 Sicilienne
Franz Liszt Über allen Gipfeln ist Ruh
(1811 - 1886) Der du vom Himmel bist       
Robert Schumann  Fünf Lieder nach der Königin
(1810 - 1856)  Maria Stuart, op. 135
 I. Abschied von Frankreich
 II. Nach der Geburt ihres Sohnes
 III. An die Königin Elisabeth
 IV. Abschied von der Welt

Sooyeon Lee | Mezzosopranopran
Jens Scheuerbrandt | Klavier

Soyeon Lee, Mezzosopran, wurde 
1989 in Seoul/Korea geboren. Mit 
fünfzehn Jahren erhielt sie ihren ersten 
Gesangsunterricht. Sie studierte an der 
Deokwon Arts High School und an der 
Sang-Myung Universität und erwarb 
dort 2013 ihren Bachelorabschluss bei 
Teahyun Kim. An der Hochschule für 
Musik Karlsruhe setzt sie ihre Ausbil-
dung in der Klasse von Mitsuko Shirai 
und Hartmut Höll im Studiengang Mas-
ter Liedgestaltung fort, wo sie seit 2018 im Studiengang Solisten-
examen studiert.
Neben einer Vielzahl von Rezitalen und Liederabenden gab sie 
Konzerte als Solistin und als Mitglied zahlreicher Vokalensemb-
les. Sie sang unter anderem Marcellina in Le nozze di Figaro und 
Dorabella in Così fan tutte von Wolfgang Amadeus Mozart und 
wirkte am Badischen Staatstheater Karlsruhe in Lucio Silla im 

Rahmen der Händelfestspiele 2019 mit.
Im August 2019 wurde sie im Liedduo mit Anu Rautakoski zum 
Seiji Ozawa Fest in Matsumoto/Japan eingeladen. Sie gewann 
den DAAD Preis 2019 und wirkte im Neujahrskonzert 2020 der 
Hochschule für Musik in Beethovens 9. Sinfonie als Solistin mit.
Sie ist Stipendiatin des Freundeskreises der Hochschule für Mu-
sik Karlsruhe und des Yehudi Menuhin Live Music Now Oberrhein 
e.V. Seit 2018 unterrichtet sie als Tutorin an der Hochschule für 
Musik Karlsruhe Gesang. Weitere Impulse erhielt sie u. a. bei 
Meisterkursen mit Ann Murray DBE, Brigitte Fassbaender, Daniel 
Fueter, Markus Hadulla, David Selig, Anne Grappotte.

Jens Scheuerbrandt, Klavier, wurde 
2000 in Freiburg geboren und erhielt 
mit 3 Jahren seinen ersten Klavierun-
terricht. Seit 2007 ist er Schüler von 
Sontraud Speidel. 2009 - 2011 erhielt 
er zusätzlich Kompositionsunterricht.
2010 - 2017 war er zudem Vorschüler 
am Precollege der Hochschule für Mu-
sik Karlsruhe, seit dem Wintersemester 
2017 studiert er im Hauptfach Klavier 
an der Hochschule für Musik Karlsruhe.
Seinen ersten öffentlichen Auftritt hat-
te er mit 4 Jahren im großen Konzertsaal „im Gasteig“, München. 
Es folgten Auftritte in ganz Deutschland, dem europäischen Aus-
land und den USA. Mit 8 Jahren spielte er sein erstes Klavierkon-
zert, mit 10 Jahren sein erstes Klavierrecital in Düsseldorf. 2011 - 
2015 folgten weitere Klavierkonzerte als Solist mit verschiedenen 
regionalen Orchestern.
Im Duo mit Daniel Frank war er schon mehrfach im Rundfunk 
(SWR2, WDR3) zu hören.
Seit 2013 ist er Stipendiat der Deutschen Stiftung Musikleben, 
Hamburg, und erhielt 2013/14 und 2014/15 ein Carl-Heinz-Illies-
Förderstipendium, 2014 - 2017 war er Stipendiat der Carl-Bech-
stein-Stiftung, Berlin. Seit 2019 ist er zudem Stipendiat des YE-
HUDI MENUHIN Live Music Now Oberrhein e.V.
Er hat seit 2005 über 45 Preise bei namhaften nationalen und 
internationalen Wettbewerben gewonnen. Zahlreiche Meisterkur-
se bei u. a. Jura Margulis, Jin Zhang, Hyong-Joon Chang, Ksenia 
Nosikova, Ting Zhou, Alexandr Skliutovsky und Peter Lang am 
Mozarteum Salzburg ergänzen seine Ausbildung.
Verantwortlich für den Inhalt: Paul Cervenec

Fotos: privat
Gestaltung: Paul Cervenec



4 Freitag, 23. OktOber 2020

Burger & Bar im Parkrestaurant Bad Liebenzell

Dia-Show über „Georgien“ in Bad Liebenzell

Mobile Cocktailbar mit Barkeeper 
Krisztian
Das Kurhaus Bad Liebenzell veranstaltet 
am Samstag, 31. Oktober 2020, ab 
18:00 Uhr Burger & Bar im Parkrestaurant 
im Kurhaus Bad Liebenzell. Freuen kann 
man sich auf einen tollen Abend bei lecke-
ren Burgern und coolen Cocktails. Barkee-
per aus Leidenschaft - Krisztian kreiert 30 
Cocktails speziell für diesen Abend und 
bereitet diese frisch an der mobilen Cock-
tailbar für die Gäste zu.
Küchenchef und Naturparkwirt Hansjörg 
Villgratter und sein Team sorgen dafür 
dass der Hunger ordentlich gestillt wird. 
Durch beste, frische Zutaten aus der Re-
gion und coolen Burger Kreationen wird 
man nicht genug bekommen von dem 
exklusiven Angebot das es speziell an die-
sem Tag gibt. Unbedingt probiert werden 
sollten dazu unsere mit viel Liebe zuberei-
teten Cocktails. Dabei kann der Abend in 
gemütlicher Atmosphäre genossen wer-
den.

Natürlich werden auch Vorkehrungen zur 
Einhaltung der aktuell geltenden Hygiene-
vorschriften gemäß der Corona-Verord-
nung getroffen. Bitte denken Sie daran, 
eine Mund- und Nasenmaske für den Be-
darfsfall zur Veranstaltung mitzubringen.
Burger & Bar findet ab 18:00 Uhr statt. 
Reservierungen sind erwünscht unter 
Tel. 07052 408-523 oder kurhaus@bad-
liebenzell.de.

 
 Foto: FTBL

 
 Foto: Pixabay

Im Zauber des wilden Kaukasus
Am Sonntag, 1. November 2020, findet 
um 18:00 Uhr im Spiegelsaal des Kurhau-
ses Bad Liebenzell, Kurhausdamm 6, die 
Traum und Abendteuer Dia-Show über 
„Georgien – Im Zauber des wilden Kauka-
sus“ statt. Ralf Schwan berichtet in seiner 
Live-Multivisionsshow über seine beein-
druckende Reise.
Der Fotojournalist beschreibt Georgien als 
die Vielfalt, alte Kulturen, herzliche Gast-
freundschaft, kulinarische Höhepunkte 
und die faszinierend, grandiose Bergwelt 
des Kaukasus. Er reist Durch das wilde 
Svanetien mit seinen alten Wehrtürmen, 
stieg auf den Prometheusberg  Kasbek (5 
033 m), zog mit Packpferden durch das 
einsame Chewsuretien in die mittelalter-
lichen Dörfer Shatili und Muzo und weiter 
hinein in das urig-geheimnisvolle Tusche-
tien - Bergabenteuer der Extraklasse. Er 
entdeckte noch viele weitere einzigartig 
faszinierende Regionen Georgiens. Die 
Tier und Pflanzenwelt des Vashlovani-Na-
tionalparks, Kachetiens Weinregion und 
kulinarische Hotspots des Landes, aber 
auch die Hochebene Dschawachetiens 
und die Vulkanlandschaft im Süden Ge-
orgiens zeigen einige Facetten der Vielfalt 
der Kaukasusrepublik. Einer seiner emoti-

onalsten Momente war das georgisch-or-
thodoxe Osterfest bei seiner Reisen durch 
das Land.
Weitere Informationen zur Dia-Show sind 
unter www.traum-und-abenteuer.de er-
hältlich.
Tickets können direkt im ServiceCen-
ter Bad Liebenzell (Kurhausdamm 2 – 4, 
75378 Bad Liebenzell) oder in der Stadt-
info Calw (Marktplatz 7, 75365 Calw) er-
worben werden.

 
 Foto: Pixabay

Der Ticketpreis liegt im Vorverkauf bei 
16,00 € und mit der Gästekarte bei 15,00 €. 
Der ermäßigte Preis von 14,00 € gilt für 
Schwerbehinderte, Schüler, Studenten, 
Arbeitslose, Besitzer einer Goldenen Giro-
card der Vereinigten Volksbank und Mit-
glieder des DAV Calw (mit gültigem Nach-
weis). Tickets zum Abendtarif (18,00 €/
16,00 €) können an der Abendkasse 
ebenfalls erworben werden.
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Zwischen Mauerfall und 30. Jahrestag der Deutschen Einheit
Buchlesung mit Autor  
Gerhard Treichel
Freitag, 6. November 2020, im Wald-
hufensaal Beinberg, Beginn 19:00 Uhr
Durch die täglichen Entwicklungen der 
Corona-Pandemie im Kreis Calw kann es 
nötig werden die Veranstaltung kurzfristig 
gänzlich abzusagen. Die Zahl der Plätze 
im Saal sind zudem begrenzt. Bitte mel-
den Sie sich unbedingt unter der Tel. 0172 
7373967 oder per E-Mail unter ortsvor-
steher.bb@bad-liebenzell.de an.
Bitte bringen Sie eine Maske mit. Die Hy-
gienevorschriften werden eingehalten.
In einer Buchlesung aus dem zum Teil au-
thentischen Roman:
"Am späten Nachmittag“, möchte der 
Autor Gerhard Treichel an die Tage der 
Stillen Revolution in der ehemaligen DDR 
erinnern. Erinnern an Willy Brandts Worte: 
"Es wächst zusammen was zusammenge-
hört". Erinnern an die einmalige Erfolgs-
geschichte der stillen Revolution und der 
Verwirklichung der Deutschen Einheit, ei-
ner über 150 Jahren langen Sehnsucht des 
Deutschen Volkes wurde Wirklichkeit.
Ein Gemeinsames Werk zwischen Ost und 
West. Seien wir stolz darauf, ob wir in Ost 
oder West leben, denken wir zurück an 
den 9. November, als die Mauer fiel. Men-
schen aus Stuttgart, Dresden, Chemnitz, 
Pforzheim sich in den Armen lagen, mit 
Tränen der Freude in den Augen. Ja, Hel-
mut Kohl hatte mit seiner Prophetie recht, 

die er auf dem Marktpatz in Chemnitz aus-
sprach: "Es werden blühende Landschaf-
ten entstehen".  Heute sind die Städte 
Dresden, Leipzig, Chemnitz, Bautzen oder 
Görlitz nicht wiederzuerkennen, sie strah-
len im neuen Gewand. Seien wir stolz da-
rauf und folgen nicht den Demagogen, die 
nur Frust und Unzufriedenheit verbreiten, 
gar den Menschen im Osten vorgaukeln, 
sie seien die Verlierer.
Der Roman trägt zudem das Band der Lie-
be zwischen zwei Menschen aus Ost und 
West, die sich in Griechenland, der Wiege 
der Freiheit fanden. Es soll aber auch auf 
die Vorgeschichte hingewiesen werden, 
als bereits in den 70er Jahren Kirchen-
Gemeinden aus Württemberg und Thü-
ringen Kontakt aufnahmen, den Eisernen 
Vorhang, Mauer und Stacheldraht einer 
unmenschlichen Grenze, mit menschli-
cher Zuversicht füllten. Die Zusammenge-
hörigkeit und Sehnsucht der Einheit des 

Volkes gegenseitig stärkten. Ja der Fall 
der Mauer, der Tag der Einheit hat eine 
lange Vorgeschichte, eine Geschichte ei-
nes Gemeinschaftswerks zwischen Ost 
und West. 
Davon angeregt soll ein Gespräch mitei-
nander folgen, Austausch der eignen Er-
fahrungen. Da Nichts vollkommen ist, liegt 
im menschlichen Wesen. Jedoch sich mit 
Freude auf den Weg machen, das Erreich-
te, das Lebenswerk preisen ist allemal 
lohnend.
In einen Zeitungsinterview zwischen dem 
Sächsischen Minister-Präsident Kretsch-
mer und dem Baden-Württembergischen 
Landesvater Kretschmann, im Schwarz-
wälder Bote, kam deutlich zum Ausdruck, 
die Deutsche Einheit ist Wirklichkeit ge-
worden. Dies drückt sich auch auf kom-
munaler Ebene der hundertfachen Städte-
partnerschaften zwischen Ost und West. 
Ja es ist inzwischen Normalität geworden, 
was über 500.000 Menschen in Leipzig 
1989 forderten und skandierten: Wir sind 
ein Volk.
Der Ortschaftsrat Beinberg wünscht sich 
Ihr Interesse geweckt zu haben und wür-
de sich über eine rege Teilnahme freuen. 
Gemeinsam zurückzublicken auf die span-
nenden Ereignisse die es in den Jahren 89 
und 90 gegeben hat.
Für den Ortschaftsrat Beinberg
Thomas Todt

Fliegenbindetag mit Christian Kuchelmeister
Am Samstag, 7. November 2020, fin-
det ab 13:00 Uhr der Fliegenbindekurs 
im Parksaal des Bürgerzentrums, Kur-
hausdamm 2 - 4, als Abschluss-Highlight  
der Saison statt.
Begleitet wird der Kurs von Christian Ku-
chelmeister, einem bekannten Bindespe-
zialisten. Am Ende des Abends wird jeder 
Teilnehmer die Techniken so beherr-
schen, dass er ein oder mehrere Muster 
aller gängigen Fliegen mit nach Hause 
nehmen kann. Sei es die Trockenfliege, 
die Nassfliege, Nympfen oder sogar der 
Streamer. Christian Kuchelmeister sorgt 
mit seinem Können und seinen Erfah-

rungen dafür, dass sowohl Anfänger in 
die Binderei eingeführt werden, als auch 
Fortgeschrittene den letzten Schliff erler-
nen können.
Getränke und ein kleiner Snack stehen 
für die Teilnehmer bereit.
Die Teilnahmegebühr beträgt 55,00 € pro 
Person.
Eine Anmeldung ist bis Samstag, 31. Okto-
ber 2020, bei der Freizeit und Tourismus 
Bad Liebenzell GmbH unter Tel. 07052 
408-333, per E-Mail an weiss@bad-
liebenzell.de oder über das Online-Bu-
chungsportal www.tourismus-bad-lieben-
zell.de/events/ticketshop-2/ möglich. 

 
 Foto: Shuttertock

TAG VERANSTALTUNG ORT ZEIT
29.10.2020 Klassikabend Parksaal im Bürgerzentrum (Kurhausdamm 2 - 4) 19:00 Uhr
30.10.2020 Krämermarkt Marktplatz Bad Liebenzell ganztägig

Geführte Wanderung: "Brücke der 
Freundschaft"

Treffpunkt: Trinkhalle im Kurpark 13:30 Uhr

31.10.2020 Burger & Bar im Kurhaus Bad Liebenzell Parkrestaurant im Kurhaus (Kurhausdamm 6) ab 18:00 Uhr
01.11.2020 Dia-Show "Georgien - Im Zauber des wilden 

Kaukasus"
Spiegelsaal im Kurhaus Bad Liebenzell (Kurhausdamm 6) 18:00 Uhr

04.11.2020 Fondue-Abend im Kurhaus Parkrestaurant im Kurhaus (Kurhausdamm 6) ab 18:00 Uhr
06.11.2020 Geführte Wanderung in und um Bad Liebenzell Treffpunkt: Trinkhalle im Kurpark 13:30 Uhr

Candle-Light-Dinner im Kurhaus Bad 
Liebenzell

Parkrestaurant im Kurhaus (Kurhausdamm 6) ab 18:00 Uhr

07.11.2020 Fliegenbindetag Parksaal im Bürgerzentrum (Kurhausdamm 2 - 4) 13:00 - 18:00 Uhr

Veranstaltungsübersicht 

Änderungen vorbehalten!
Ihre Veranstaltung ist nicht dabei? Dann senden Sie alle Informationen per E-Mail an weber@bad-liebenzell.de
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Lyrische Stunden mit Friedrich Hölderlin in Bad Liebenzell

Klimaaktives  Bad Liebenzell 

Gartengestaltung im Winter 

Haben Sie den Mut, verwelkte 
Pflanzen stehen zu lassen. Sie 
dienen als Unterschlupf für 
zahlreiche Insekten. 
Haufen aus totem Holz, Reisig 
und Laub sind Winterquartiere 
für Igel. 
Efeu blüht, wenn sonst fast keine 
Nektarquellen zur Verfügung 
stehen. Alles was 6 Beine hat, 
kommt hier vorbei. Bitte 
schneiden Sie die Blüten nicht ab! 
Nach dem Verblühen kommen 
Amseln, Drosseln und Stare, die 
die blauschwarzen Beeren lieben. 

Insektengarten 
Walter Mohr 

 

 

 

 
klimaaktives@bad liebenzell 

Lesung aus „Hyperion – oder – Der Eremit in Griechenland“ mit Barbara Schmidtke
Liebe und Sehnsucht, getragen von einer tiefen humanitären Weltanschauung – nicht umsonst 
wird der berühmte Briefroman „Hyperion – oder – Der Eremit in Griechenland“ von Friedrich 
Hölderlin in seiner eindrucksvollen, lyrisch-elegischen Weise als eine der schönsten Dichtun-
gen deutscher Sprache beschrieben. Der einzige Roman Hölderlins, den er neben seiner Lyrik 
verfasste, wird gleichbedeutend neben „Faust“ von Johann Wolfgang Goethe als Inbegriff der 
klassischen deutschsprachigen Literatur genannt.
Zu Ehren Hölderlins 250. Geburtstag in diesem Jahr wird ein Auszug aus dem meisterlichen Werk 
„Hyperion“ im Rahmen einer Lesung am Freitag, 13.11.2020, um 18:00 Uhr im Parksaal des 
Bürgerzentrums von Schauspielerin Barbara Schmidtke vorgetragen.
Kulinarisch verwöhnt das Parkrestaurant des Kurhauses die Gäste mit herbstlich-rustikalen 
Gänseschmalzbroten und einem Glas Sekt zum Einklang. Für Vegetarier gibt es eine köstliche 
Alternative.
Die Teilnahmegebühr für die circa zweistündige Veranstaltung beträgt 10,00 € pro Person inklu-
sive Verpflegung.
Anmeldungen nimmt das ServiceCenter im Bürgerzentrum bis Dienstag, 10.11.2020, unter Tel. 
07052 408-333 gerne entgegen. Tickets zur Veranstaltung sind bis zu diesem Datum direkt auch 
auf www.bookingkit.net erhältlich.

 
 Foto: FuT

Ihre Weihnachtsfeier im Kurhaus  
Bad Liebenzell
Sie suchen noch nach dem 
richtigen Veranstaltungs-
ort für Ihre Weihnachts-
feier und wünschen sich 
einen individuellen Abend 
in festlicher Atmosphäre?
Dann sind Sie bei uns ge-
nau richtig.
Wir bieten, neu seit die-
sem Jahr, Fondue-Abende 
mit perfekt abgestimmten 
Menüs sowohl in der Käse- 
als auch in der Fleischvari-
ante an. Regionale Zutaten 
sind uns hierbei sehr wichtig. Deshalb achten wir hier auf re-
gionale Produkte.
Durch unser Rundum-sorglos-Paket mit kompetenter Bera-
tung und Durchführung, das zur Verfügung stellen von Me-
dientechnik, sowie festlicher Dekoration machen wir Ihre Fei-
er zu einem unvergesslichen Abend.
Sie haben Interesse? Dann sprechen Sie uns an. Wir freuen 
uns, mit Ihnen die perfekte Weihnachtsfeier zu organisieren.
Eine Reservierung ist im Vorfeld im Parkrestaurant unter Tel. 
07052 408-523 oder per E-Mail unter kurhaus@bad-lieben-
zell.de erforderlich.
Weitere Informationen zum Kurhaus finden Sie unter www.
kurhaus-bad-liebenzell.de.

 
 Foto: Pixabay

 
 Foto: Shutterstock
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AMTLICHES

DER BÜRGERMEISTER 
GRATULIERT

Am 20.10.2020
Frau Nora Fuchs
zum 90. Geb.
Bad Liebenzell

Am 29.10.2020
Herrn Kurt Süßer
zum 90. Geb.
Bad Liebenzell

ÖFFENTLICHE BEKANNT- 
MACHUNGEN DER STADT

Zurückschneiden von Büschen und 
Bäumen an Straßen, Wegen und 
Plätzen
Anpflanzungen beleben und verschönern 
das Ortsbild und tragen zur Verbesserung 
der Lebensräume für Mensch und Tier bei. 
Leider können durch Anpflanzungen aber 
auch Gefahrensituationen hervorgerufen 
werden. Beim Ordnungsamt eingehende 
Hinweise und Beschwerden sowie selbst 
durchgeführte Ortsbesichtigungen zeigen 
uns, dass an Kreuzungen, Einmündungen 
sowie Fuß- und Radwegen immer wieder 
Behinderungen durch überhängende Äste 
und zu breit und zu hoch wachsende He-
cken bestehen.
Dann kann es nur heißen: „Bitte zurück-
schneiden!“
Bitte prüfen Sie auch, ob Straßenlampen 
an der Grundstücksgrenze oder Schilder 
zugewachsen sind und deren Freischnei-
den erforderlich ist. Bedenken Sie: Durch 
das Zuwachsen von Straßenlampen oder 
Schildern (z. B. Straßenbezeichnungen, 
Omnibushaltestellen usw.) wird die Ver-
kehrssicherheit beeinträchtigt und die 
Orientierung von ortsfremden Personen 
erschwert.
Nach § 28 Absatz 2 des Straßengesetzes 
für Baden-Württemberg dürfen Anpflan-
zungen aller Art sowie Zäune, Stapel, 
Haufen und andere mit einem Grundstück 
nicht fest verbundene Einrichtungen nicht 
angelegt werden, wenn sie die Sicherheit 
und Leichtigkeit des Verkehrs beeinträch-
tigen können. Sind solche Anpflanzungen 
bzw. Hindernisse bereits vorhanden, ha-
ben die Eigentümer und Besitzer deren 
Beseitigung zu dulden, wenn sie diese 
nicht selbst beseitigen.
Besonders gefährdet sind Kinder, die nach 
der Straßenverkehrsordnung bis zum voll-
endeten achten Lebensjahr mit ihrem 
Fahrrad den Gehweg benutzen müssen. 
Werden sie durch überhängende Äste 
zum Ausweichen auf die Straße verleitet, 
besteht erhöhte Unfallgefahr für sie. Ne-
ben der möglichen Verletzung des Kindes 
drohen Ihnen erhebliche Schadensersatz-
forderungen.
Im Kreuzungsbereich von Straßen sind 
sog. „Sichtdreiecke“ grundsätzlich von 

jeder Bebauung freizuhalten. Das Sicht-
dreieck beschreibt ein Sichtfeld, das ein 
Verkehrsteilnehmer zur Verfügung hat, 
wenn er von einer untergeordneten in 
eine übergeordnete Straße einbiegen will. 
Wenn nun dieses Sichtdreieck durch Be-
bauung (Gartenzaun, Hecke, Baum o. Ä.) 
nicht mehr überschaubar ist, wird das Ein-
biegen in die bevorrechtigte Straße zum 
gefährlichen Glücksspiel.
Um Gefahrensituationen von vornherein 
zu vermeiden und allen Beteiligten zusätz-
lichen Aufwand zu ersparen, bitten wir Sie 
folgende Hinweise zu beachten:
Beachten Sie schon vor dem Pflanzen, 
welches Ausmaß Sträucher, Bäume und 
Hecken schon nach wenigen Jahren an-
nehmen können. Entscheiden Sie sich für 
schwach wachsende Pflanzen oder hal-
ten Sie ausreichend Abstand zur Grund-
stücksgrenze.
Schneiden Sie Hecken, Sträucher und 
Bäume an Straßen, Wegen und Gehwegen 
rechtzeitig so weit zurück, dass Fußgänger 
und andere Verkehrsteilnehmer den ihnen 
zugedachten Verkehrsraum auch ohne 
Gefahren nutzen können.
Beachten Sie auch das sog. „Lichtraum-
profil“, das von allen Grundstückseigentü-
mern einzuhalten ist, deren Grundstücke 
an öffentliche Straßen sowie Geh- und 
Radwege angrenzen: Bei öffentlichen 
Verkehrsflächen muss der Luftraum über 
der Fahrbahn bis mindestens 4,50 Meter, 
über Geh- und Radwegen bis mindestens 
2,50 Meter Höhe von überhängenden Äs-
ten und Zweigen freigehalten werden. Der 
Bewuchs entlang der Geh- und Radwege 
ist bis zur Grundstücksgrenze zurückzu-
schneiden.

Beachten Sie als Eigentümer bzw. Besitzer 
eines Grundstücks, das an einer Straßen-
einmündung oder im Kreuzungsbereich 
liegt, dass Hecken, Sträucher und Bäume 
so weit zurückgeschnitten werden, dass 
Sichtbehinderungen und Verkehrsgefähr-
dungen ausgeschlossen sind. Achten Sie 
darauf, dass die Anpflanzungen nicht über 
die Grundstücksgrenze hinausragen.
Schneiden Sie auch Hecken, Sträucher 
und Bäume im Bereich von Straßenlam-
pen und Schildern so weit zurück, dass 
die Lampen ihre Beleuchtungsfunktion 
erfüllen und die Schilder mühelos gelesen 
werden können. Besonders die Straßen-
lampen sind ein wesentlicher Bestandteil 
der Verkehrssicherheit. Deren einwand-
freie Funktion soll auch Sie in der Dun-
kelheit vor möglichen Gefahren schützen. 
Ein notwendige Pflegeschnitt unterliegt 
nicht dem Verbot gemäß § 29 Abs. 3 Nr. 
1 des Naturschutzgesetzes, das ansons-
ten untersagt, in der Zeit vom 1. März bis 
zum 30. September Hecken, Wallhecken, 

Gebüsche sowie Röhricht- und Schilfbe-
stände zu roden, abzuschneiden oder zu 
zerstören.
Nehmen Sie auf Ihre Mitmenschen Rück-
sicht und beachten Sie diese Hinweise. 
Beachten Sie bitte auch, dass Sie als 
Grundstückseigentümer bzw. -besitzer 
verkehrssicherungspflichtig sind und im 
Schadensfall mit erheblichen Schadens-
ersatzansprüchen konfrontiert werden 
können.
Stadt appelliert an Hundehalter
Hundehaufen und Hundekotbeutel 
richtig entsorgen

Hundekot ist insbesonde-
re auf den Gehwegen und 
Grünanlagen ein hygieni-
sches Problem. Bedenken 
Sie, dass spielende Kinder 
in Kontakt mit dem Hunde-
kot kommen können. Aber 
auch auf Äcker und Wiesen 
in der freien Feldflur kann 
Hundekot zu Problemen 
führen. Denn Hundekot, der 
ins Viehfutter gelangt, kann 
bei anderen Tieren oder gar 
beim Menschen Krankhei-
ten auslösen.

Bitte achten Sie deswegen darauf, dass 
Ihr Hund seine Notdurft nicht auf Gehwe-
gen, in Fußgängerzonen, fremden Grund-
stücken sowie öffentlichen Grün- und 
Erholungsanlagen verrichtet und dass 
Hundekot, der dennoch dort ausgeschie-
den wurde, unverzüglich von Ihnen besei-
tigt wird.
Um Ihnen die Beseitigung des Hundekots 
zu erleichtern, haben wir im Stadtgebiet 
Hundekottüten-Stationen aufgestellt. 
Dort können Sie kostenfrei Hundekotbeu-
tel entnehmen und entsorgen.
Wir alle wollen in einer sauberen Stadt le-
ben. Bitte helfen Sie uns, damit unsere Be-
mühungen um die Sauberkeit erfolgreich 
sind. Gegenseitige Rücksichtnahme und 
Toleranz sind die Voraussetzungen für ein 
friedliches Miteinander in unserer Stadt.

Abriss der Brücke am Polarion
Die Brücke am Polarion ist abgerissen. 
Das Polarion ist zu Fuß und per Rad nur 
noch über die Brücke Zufahrt Monbachtal 
möglich.
Die Arbeiten für den Neubau der Brücke 
werden voraussichtlich Anfang Dezember 
2020 abgeschlossen sein.
Um Beachtung und Verständnis wird ge-
beten.

Parksituation „Am Hährenwald“  
Monakam geordnet
Vergangene Woche wurden in der Straße 
„Am Hährenwald“  Parkbuchten einge-
zeichnet und durch entsprechende Be-
schilderung zeitlich befristetes Parken 
ausgewiesen.
In der Vergangenheit kam es immer wie-
der zu Park- und Verkehrsproblemen im 
Verlauf der Straße „Am Hährenwald“. Ins-
besondere der Busverkehr musste durch 
„wildes Parken“ die eine oder andere 
Behinderung in Kauf nehmen. So musste 
durch fehlende Beschilderung beobachtet 
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werden wie die Straße beidseitig und auch 
in den Kurvenbereichen zugeparkt wurde.
In Zusammenarbeit und Abstimmung mit 
dem Ortschaftsrat Monakam  wurde nun 
die Einzeichnung von Parkbuchten ein-
schließlich einer zeitlichen Befristung in 
Auftrag gegeben.
Durch die Einzeichnung von Parkplätzen 
und Beschilderung kann bei Einhaltung 
der Regeln ein ordnungsgemäßes Parken 
gewährleistet werden. Die wechselseitige 
Parkraummarkierung soll eine Verlang-
samung des Verkehrs erzielen, da einige 
Anlieger zu schnelles Fahren in der 30er 
Zone reklamiert hatten.  Um Langzeit- und 
Abstellparker zu vermeiden wurde eine 
zeitliche Begrenzung des Parkens einge-
führt.
Es stehen nun 28 eingezeichnete Park-
plätze „Am Hährenwald“ zur Verfügung. 
Hinzu kommen noch die rund 15 erstellten 
Parkplätze vor dem Tennisplatz.
Bitte beachten Sie, dass das Parken in den 
Parkbuchten und der angelegten Fläche 
vor dem Tennisplatz in der Zeit zwischen 
8:00 und 18:00 Uhr zeitlich auf vier Stun-
den befristet ist.
Deshalb ist es ab sofort erforderlich eine  
Parkscheibe im Fahrzeug sichtbar zu hin-
terlegen.

 

 
 Fotos: Stadt Bad Liebenzell

Mitteilung des Ministeriums für  
Umwelt, Klima und Energiewirt-
schaft Baden-Württemberg
Informationsveranstaltungen zum 
Wolf im Schwarzwald
Anlässlich der Zuwanderung des zwei-
ten Wolfs im Schwarzwald und der Aus-
weisung eines neuen Fördergebiets 
Wolfsprävention veranstaltet das Um-
weltministerium in Kooperation mit dem 
FVA-Wildtierinstitut im November 2020 
mehrere Informationsveranstaltungen. 
Expertinnen und Experten bieten Informa-
tion und die Möglichkeit zum Austausch 
über die Themenfelder Wolf und Mensch, 
Biologie, Monitoring, Herdenschutz, För-
derung und Jagd an.

Vorbehaltlich der weiteren Entwicklung im 
Zusammenhang mit der Corona-Pandemie 
sind im neu ausgewiesenen Fördergebiet 
an sechs Orten je zwei Veranstaltungen 
geplant. Die zweistündigen Veranstaltun-
gen beginnen jeweils um 16:00 Uhr und 
um 19:30 Uhr.
Folgende Termine werden angeboten:
•	 12. November 2020, St. Märgen
•	 13. November 2020, Häusern
•	 17. November 2020, Gengenbach
•	 18. November 2020, Pforzheim-Bü-

chenbronn
•	 25. November 2020, Elzach
•	 26. November 2020, Schopfheim
Die Veranstaltungen richten sich an die 
interessierte Bevölkerung. Die Teilnahme 
ist kostenfrei.
Aufgrund der Corona-Pandemie ist das 
Platzkontingent begrenzt. Deshalb ist 
eine Anmeldung zwingend erforderlich. 
Es gelten die üblichen Hygiene- und Ab-
standsregelungen und die Anmeldedaten 
werden 14 Tage aufbewahrt. Anmelde-
schluss für alle Veranstaltungen ist der 
5. November 2020. Anmeldung und 
weitere Informationen im Internet unter 
https://um.baden-wuerttemberg.de/
infoveranstaltung-wolf.

AUS DEN
STADTTEILEN

MÖTTLINGEN

So erreichen Sie den  
Ortschaftsrat
Unter der Mobilnummer 0174 8387554 
können Sie uns entweder persönlich er-
reichen oder eine Nachricht hinterlas-
sen. Wir rufen dann gerne zurück. Die 
Nummer gilt auch für WhatsApp und den 
WhatsApp-Broadcast. Per E-Mail sind wir 
erreichbar unter ortschaftsrat.moettlin-
gen@bad-liebenzell.de

UNTERLENGENHARDT

Dorftreff und Tauschbörse 
im Dorfzentrum  
Unterlengenhardt
An drei Tagen in der Woche Montag – Mitt-
woch – Freitag von 10 bis 17 Uhr und je-
den dritten Samstag im Monat von 9 – 13 
Uhr kann jeder kommen, der Austausch 
und Geselligkeit oder den ein oder ande-
ren Gegenstand sucht.

KINDERTAGES-
EINRICHTUNGEN

KINDERGARTEN 
BEINBERG

Einmal hin und einmal her - von wegen 
Kroko das Zahnputzkrokodil und Frau 
Rentschler waren zu Besuch im Spatzen-
nest. Zähneputzen will gelernt sein und 
dabei sollte Kroko den Spatzen helfen. 
Der schlief aber noch in seiner Tasche. 
Die Spatzen gingen daher erstmal auf eine 
gedankliche Reise zu einem Zoo. Aber der 
war geschlossen. Also gab es ein Picknick 
mit vielen Lebensmitteln, die von den Spat-
zen (natürlich) mühelos als gesund oder 
ungesund für die Zähne erkannt wurden. 
Lustig war die Geschichte von der Zahn-
putzmaus im Zoo, die versehentlich im 
Inneren der Schlange landete, sich aber 
mit der Zahnbürste wieder herauskitzelte. 
Dann hatte Kroko endlich ausgeschlafen. 
Weil die Kinder ihm diesmal nicht zu nahe 
kommen durften, benutzte er ein Fernglas, 
um die Spatzen-Zähne zu inspizieren.

 
Dann zeigte er den aufmerksamen Spat-
zen, wie man mit tierischem Spaß die 
Zähne richtig putzt. Streicheln war dies-
mal leider nicht drin. Zum Trost gab es 
als Geschenk eine Zahnbürste und einen 
Stoffrucksack mit Kroko drauf.

 
 Fotos: KiGaBB
Danke an Kroko und Frau Rentschler. 
Bis nächstes Jahr ...
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KINDERTAGESSTÄTTE 
MARIENSTIFT
Erntedankfeier
Am Mittwoch, 30.09.2020, gestalteten die 
Erzieherinnen und Erzieher zusammen mit 
den  Kindern der Kindertagesstätte Mari-
enstift eine Erntedankfeier unter „coro-
nabedingten“ Hygieneschutzmaßnahmen. 
Wir trafen uns in der Kita und gingen in 
zwei Gruppen getrennt voneinander und 
voll bepackt mit unseren Erntegaben in die 
evangelische Stadtkirche St. Blasius.

 
Die Kinder zeigen ihre Erntegaben.  

Foto: Römer
Dort erwartete uns schon die Pfarrerin 
Frau Hermann, die mit uns gemeinsam 
die Feier gestaltete. Sie erzählte uns die 
Geschichte von der Speisung der 5.000. 
Die Kinder rundeten die Veranstaltung mit 
einem Erntegedicht und der individuellen 
Abgabe der Erntegaben am Altar ab.
Es war ein sehr gelungener und schöner 
Kirchenbesuch für alle Beteiligten. Wir 
danken nochmals Frau Pfarrerin Hermann 
für die tolle Unterstützung.

AUS DER
STADTBIBLIOTHEK

Dienstag und Donnerstag  10 - 15 Uhr
Mittwoch bis Freitag    16 - 18 Uhr
Samstag       10 - 12 Uhr
Tel. 07052 5413, 
bibliothek@bad-liebenzell.de
http://www.stadtverwaltung.bad-lieben-
zell.de/stadtbibliothek.html
Die Stadtbibliothek hat geöffnet - bitte 
beachten Sie die Hinweise zu Hygiene 
und Sicherheit vor Ort und rechnen Sie 
mit Wartezeiten. Vergessen Sie nicht Ihre 
Mund-Nasen-Bedeckung.

Sie mögen es lieber …
… sachlich, informativ und dicht am aktu-
ellen Geschehen? Dann sind unsere heu-
tigen Sachbuch-Empfehlungen womöglich 
das, was Sie bereits gesucht haben. Fra-
gen Sie uns nach

Joschka Fischer: Willkommen im 21. 
Jahrhundert. - Die Konturen einer neuen 
Welt(un)ordnung werden immer deutli-
cher erkennbar: der Aufstieg Chinas, die 
Verlagerung der weltpolitischen Achse 
hin zum Pazifik, eine zunehmend konfuse 
Weltmacht USA, die in den Nationalismus 
zurückfällt, eine frustrierte Nuklearmacht 

Russland, ein stagnierendes Europa usw. 
Seit dem Abstieg der USA als globale 
Ordnungsmacht nach 1989 gibt es eine 
gefährliche neue Rivalität nuklearer Welt-
mächte, die jederzeit eskalieren kann. In 
dieser Situation wird die Transformation 
Europas in eine souveräne weltpolitische 
Macht zu einer entscheidenden Zukunfts-
frage, die ohne einen selbstbewussten 
Beitrag und die volkswirtschaftlichen Res-
sourcen Deutschlands und Frankreichs 
nicht gelöst werden kann.

Maja Göpel: Unsere Welt neu denken. 
- Unsere Welt leidet unter der Klimakrise, 
unter Artensterben, Umweltverschmut-
zung und der Ungleichheit der Lebens-
bedingungen. Anstatt weiterhin auf tech-
nischen Fortschritt und unbegrenzten 
Konsum zu setzen, sollten Politik, Wirt-
schaft, die einzelnen Menschen umden-
ken, sich auf andere Werte besinnen. Das 
Buch veranschaulicht, welche Denkbarrie-
ren wir aus dem Weg räumen sollten, um 
zukünftig klüger mit Ressourcen, Arbeits-
kraft und den Gegebenheiten des Marktes 
umzugehen.

Peter Maffay: Hier und Jetzt. - Der be-
kannte Rockmusiker engagiert sich schon 
seit vielen Jahren in verschiedenen so-
zialen Projekten. Auf seinem Biohof Gut 
Dietlhofen hat er mit seinem Team einen 
Ort geschaffen, der frei ist von Hektik, 
Stress und Leistungsdruck. Er zeigt, wie 
man im Einklang mit der Natur leben kann 
und wie wichtig ein respektvoller Umgang 
miteinander ist. Er bezieht Stellung zu 
aktuellen Themen wie Umweltschutz und 
nachhaltigen Lebensstil und weist auf die 
Notwendigkeit hin, für die Zukunft unserer 
Kinder jetzt zu handeln.

AUS ANDEREN
ÄMTERN

GEMEINSCHAFT DER
ENERGIEBERATER IM
LANDKREIS CALW E.V.

Telefonische Energie-Erstberatung
Wir halten unseren Service für Sie aufrecht 
und möchten Sie auch weiterhin zu allen 
Fragen der energetischen Sanierung Ihrer 
Immobilie, den Möglichkeiten zur Energie-
einsparung und dem Einsatz erneuerbarer 
Energien beraten. Welche Schritte führen 
zur optimalen energetischen Sanierung? 
Wie können erneuerbarer Energien in Ih-
rem Gebäude sinnvoll eingesetzt werden, 
welches Heizsystem passt zu Ihnen und 
Ihrem Haus, und welche Fördermittel gibt 
es dafür? Diese Fragen können sehr gut 
auch in einem telefonischen Beratungsge-
spräch geklärt werden. Zögern Sie nicht, 
rufen Sie in unserer Geschäftsstelle unter 
Tel. 07051 9686100 an (erreichbar Mo. 
- Fr., 8 - 12 Uhr) und vereinbaren Sie ein 
Beratungsgespräch. Wir geben Ihr Anlie-
gen an einen unserer Energieberater wei-
ter, dieser wird Sie innerhalb einer Woche 

kontaktieren um Ihre Fragen zu beantwor-
ten.
Weitere Informationen zum Thema und un-
sere Energiespartipps finden Sie auf unserer 
Internetseite www.energieberatung-calw.de

FREIZEIT UND
TOURISMUS

Minigolf im Kurpark
Öffnungszeiten:
•	 Oktober
•	 Samstag, Sonntag und Feiertag:  

12:00 - 16:00 Uhr
Montag und Dienstag ist Ruhetag. Bei 
schlechtem Wetter ist die Anlage ge-
schlossen.

VERANSTALTUNGEN

Halloweeeek im Eisstadion Polarion
•	 Montag, 26.10.2020 - Samstag, 

31.10.2020
In dieser Woche erscheint unser Eisstadi-
on in besonders gruseligem Glanz. Klein 
und Groß lehren wir das Fürchten.
Treffpunkt: Eisstadion Polarion, Talwiesen 8
Infos: www.polarion.de

Birthdayparty
•	 Freitag, 30.10.2020
Alle Geburtstagskinder des Monats Okto-
ber haben gegen Vorlage eines Ausweises 
an diesem Tag freien Eintritt.
Treffpunkt: Eisstadion Polarion, Talwiesen 8
Infos: www.polarion.de

Halloween
•	 Samstag, 31.10.2020
Ab 16:00 Uhr Gruseldisco für die Kleinsten 
und ab 18:00 Uhr Halloweenparty in der 
Eisdisco.
Treffpunkt: Eisstadion Polarion, Talwiesen 8
Infos: www.polarion.de

Offenes Backen im Möttlinger  
Backhaus
•	 Samstag, 14.11.2020, 11:00 - 14:00 Uhr
Treffpunkt: Möttlinger Backhaus, 
Blumhardtstr. 5
Mitbringen: alles, was benötigt wird, 
außer Holz, Backkörbe und Bleche
Anmeldung: E-Mail: heeskensbl@yahoo.de, 
Tel. 07052 3484 oder im Bioladen Mött-
lingen
Infos: www.bad-liebenzell.de

WANDERUNGEN

Brücke der Freundschaft
•	 Freitag, 30.10.2020
Auf schmalen Wegen geht es zur „Brücke 
der Freundschaft“ in Richtung Beinberg 
und von dort über die Kolhütte nach Mai-
senbach-Zainen und wieder zurück nach 
Bad Liebenzell.


